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       KTZBB               Kleintierzüchter beider Basel 

________________________________________________________________________ 
 
Protokoll der 2. POK des KTZBB vom 12.10.2017 im Rest Roseneck in Gelterkinden 
 
Vorsitz: Res Flükiger, Präsident KTZBB 
Dauer: 1932-2057 Uhr 
Präsenz. Gerry Hürlimann, Vizepräsident, Präsident Abt. Kaninchen 
 Iréne Wernli Präsidentin Abt. Geflügel 
 Hans Bigler, Kassier KTZBB 
 Petra Bader, Jung- u Neuzüchterbetreuerin 
 Steven Tirritio, Homepage 
 Manuela Weber, Protokoll 
 
Anwesend: 20,   Entschuldigt: 16 
 
Traktanden: 1.Begrüssung 
 2. Protokoll 
 3. Ausstellungen 
 4. Fachabteilungen 
  a) Kaninchen  
  b) Geflügel  
  c) Ziervögel 
  d) Fellnähgruppen 
 5. Wünsche und Änderungen 
 6. Konsultativabstimmung ( KZVBB, eigene DV?) 
 7. Verschiedenes 
 
1. Begrüssung: 
Um 19.32 Uhr eröffnet der Präsident die 2. POK und begrüsst alle Anwesenden. Die Trak-
tandenliste muss abgeändert werden. Traktandum 2 Protokoll wurde vergessen. Sonst 
keine Einwände, also kann danach verfahren werden. 
 
2. Protokoll: 
Gegen das Protokoll gibt es keine Einwände. Es wird der Verfasserin, Iréne Wernli, ver-
dankt. 
 
3. Ausstellungen: 
ORV: Manuela Weber informiert die Versammlung kurz über den Stand der ORV- Ausstel-
lung in Gelterkinden. Die Vorbereitungen sind fast alle abgeschlossen. Helfer konnten vom 
OK genug engagiert werden. Manuela bedankt sich im Voraus bei der Versammlung. Es 
werden ca 460 Tiere erwartet. Angeschlossen sind der CH Deilenaarklub, Hav u Al Klub 
Gruppe b Basel, Loh Klub Gruppe b Basel und Ho Klub Gruppe b Basel. 
 
Gerry Hürlimann ist OK Präsident der Ausstellung CH Chin u Rexklub und Burgunderka-
ninchen Schweiz in Zunzgen. Gerry: Alles läuft gut. Der Platz wird eng. Es werden ca 
1200- 1400  Tiere erwartet. Für die Ausstellung werden alle 3 Hallen benötigt. Bewertet 
wird am Samstag. Keine weitere Wortmeldung. 
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4. Fachabteilungen 
a) Kaninchen: Für die nächsten Jahre 2018 u 2019 werden noch Organisatoren für die 
Kant. Rammlerschau gesucht. Der VS des KTZBB würde seine volle Unterstützung geben, 
oder das OK übernehmen, sollte ein geeigneter Ausstellungsort gefunden werden.  
 
b) Geflügel: Iréne Wernli informiert das am 20.10.17 die Herbst DV stattfindet. Die Kant 
Geflügelschau konnte an die ORV Ausstellung in Gelterkinden angeschlossen werden. Die 
Ausstellung 2018 konnte auch schon vergeben werden. 
c) Ziervögel: Keine Infos 
d) Fellnähgruppen: Iréne Wernli orientiert: An den Kantonalen Ausstellungen, sowie wenn 
ein Schw. Klub angeschlossen ist, können alle 5 Gruppen ihre Produkte zur Schau und 
Verkauf geben.  Die Modeschau an der Kant. Rammlerschau in Wintersingen ist bei den 
Besuchern sehr gut angekommen. Es meldeten sich danach 2 Personen die nicht züch-
ten, die die Rohfelle an die Fellnähgruppe gegeben haben. Leider werden auch hier die 
Gruppen immer kleiner. 
 
5. Wünsche und Änderungen: Wünsche: Gerry Hürlimann fragt die Versammlung ob es 
nicht möglich wäre die Kant. Rammlerschau mit einem anderen Kant. Verband durchzu-
führen? In anderen Landesteilen wird das auch so gemacht. Res Flükiger möchte wissen   
Tiere von den Züchtern b Basel in etwa ausgestellt werden. Es sind ca 250 Rammler. Nur 
Kant. Rammlerschau rentiert nicht. Gerry Hürlimann: Man könnte auch mit Geflügel aus-
stellen. Bobby Pfammatter fragt nach, ob denn die Möglichkeit für einen Sammeltransport 
besteht, wenn wir mit anderen Kant. Verbänden ausstellen würden. Iréne Wernli würde es 
begrüssen, wenn vermehrt Sammeltransporte organisiert werden könnten. 
Es ist nicht mehr einfach Hallen für Ausstellungen zu finden. Es wird vermehrt über Ge-
stank und Staub reklamiert. Iréne Wernli ruft die Mitglieder dazu auf das an Ausstellungen 
auch Konsumiert werden soll. Die Preise sind ja nicht hoch. Könnten ortsansässige Verei-
ne mit einbezogen werden, gäbe das auch mehr Gäste. Res Flükiger: In Zunzgen wird 
wenn nötig die Fasnachtsgesellschaft mithelfen. Werner Lutz: Man sollte an den Ausstel-
lungen nicht den Profit in den Vordergrund stellen. Gerry Hürlimann kommt noch einmal 
auf den Zusammenschluss bei Ausstellungen mit anderen Kant. Verbänden. Zum Beispiel 
könnte man bei den AG und Waldstätte Verbänden nachfragen. Sie stellen auch zusam-
men aus. Keine weiteren Anregungen. 
 
6. Konsultativabstimmung (KZVBB, eigene DV?): Gerry Hürlimann hat an der letzten Sit-
zung den VS des KTZBB darüber informiert. Res Flükiger fände es schade. Es wäre ein 
Rückschritt im Verband, sollte es dazu kommen. Die Abt. Geflügel hat jetzt schon einen 
schweren Stand. Die letzte DV ging viel zu lange.  André Martin meint, wenn sie besser 
strukturiert ist, dann funktioniert sie auch. Viktor Graf will wissen warum wieder eine eige-
ne DV gefordert wird? Gerry Hürlimann: Der Vorstand Abt. Kaninchen und Züchter möch-
ten es so. Bobby Pfammatter sieht kein Problem für Mitglieder die Kaninchen und Hühner 
züchten, eine DV ist einfacher. Bobby Pfammatter ist der Meinung, dass man mit diesen 
Anregungen noch einmal eine Gesamt DV machen sollte. Die Redner bekommen Zeitlimi-
te, sollte diese überschritten werden, wird sie der Präsident unterbrechen. Irène Wernli ist 
der Meinung, dass nur noch eine Person vom Dachverband eingeladen werden sollte. 
Gerry Hürlimann möchte nur noch eine Traktandenliste. Res Flükiger schlägt vor, dass die 
Jahresberichte alle vom Präsident des KTZBB abgestimmt werden. Die Kassiere sind an-
wesend, so können sie Fragen aus der Versammlung beantworten, meint Iréne Wernli. 
Viktor Graf ist der Meinung, wenn alles gestrafft wird, klappt die Einheits DV. Keine weite-
ren Wortmeldung. 
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Abstimmung: Viktor Graf will dass alle Stimmabgaben im Protokoll festgehalten werden. 
Konsultativabstimmung eigene DV. JA Stimmen 0 
       NEIN Stimmen 24 
                 Enthaltungen 3 
Koni Heid meldet sich: Zuerst müssen die Statuten geändert, und an der DV darüber ab-
gestimmt werden. Einheits DV ist nur zur Probe. Iréne Wernli meint, dass ein Antrag für 
Anhang an Statutenänderung gestellt werden kann. Die Abt Kaninchen hat VS Sitzung am 
30.10.17. Es wird noch einmal alles diskutiert. Für André Martin war das Problem dass die 
Züchter 2 oder 3 Stimmkarten hatten, und sie nicht wussten ob sie für beide Abteilungen 
stimmen können. Gerry Hürlimann: Wenn es nur noch eine Traktandenliste gibt braucht es 
auch nur noch eine Stimmkarte. Koni Heid meint das die Anzahl Delegiertenstimme auch 
wichtig ist. Wie viele Stimmen hat ein Delegierter? Die Karten müssen gezählt werden.  
Res Flükiger: Wir werden das alles im VS genau besprechen. Wir sind bestrebt das alles 
vereinfacht und gekürzt wird. Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
7. Verschiedenes: Gerry Hürlimann informiert, dass das Regio Treffen abgesagt wurde. 
Nächstes Jahr ist der Treff wieder bei uns. Wir müssen uns Gedanken machen, ob wir 
noch ein Treffen organisieren wollen. Die Abt. Kaninchen organisiert es. Andrè Martin 
möchte wissen wie es mit den Info Abenden weitergeht. Wollt Ihr noch Info Abend? Das 
Interesse war nicht mehr gross, war immer das gleiche. Monika Furrer würde es anders 
aufziehen, will es aber nicht allein machen. Die AG und Waldstätte Verbände haben zu-
sammen einen Obmänner WK durchgeführt. War sehr gut. Res Flükiger informiert über 
den Ebenrain Tag. Die Kaninchen, Hühner und Vögel kamen bei den Besuchern sehr gut 
an. Die Kaninchen von Gerry Hürlimann im Streichelzoo waren super.  
Die nächste POK ist am 11. Oktober 2018. Das Lokal organisiert der VS. Keine weiteren 
Wortmeldungen.  
Der Präsident schliesst die Sitzung um 20.57 Uhr, und bedankt sich für die rege Teilnah-
me und wünscht allen eine gute Heimfahrt. 
 
 
 Zunzgen und Thürnen 20.10.2017 
 
Res Flükiger    Manuela Weber 
     
Präsident KTZBB           Aktuarin 
  
 


